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Teilnahme 

Die Informationsveranstaltung wird online über 

“Zoom” durchgeführt. Als Teilnehmer*in müssen 

Sie die Zoom-Software nicht selbst installiert ha-

ben; zur Teilnahme reichen ein PC mit Ton, ein 

Laptop, Tablet oder Smartphone.  

Mit diesem link können Sie sich einloggen: 

https://us06web.zoom.us/j/85817870996?pwd=aG

PUJ1rvKrjYnFkA4FuWD4ThzKdT72.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisation und Auskunft 

Sekretariat: Frau Kreutz 

E-Mail: kreutzc@kliniken-koeln.de 

Telefon: 0221 8907-2643 

www.ziv-koeln.de 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Patientinnen und Patienten, 

die chirurgische Tumorentfernung stellt eine der 

wichtigsten Behandlungssäulen bei Dickdarm- 

und Mastdarmkrebs dar. Dabei müssen häufig 

auch größere Abschnitte des Darms entfernt 

werden, was, auch bei Vorgehen in der schonen-

den Schlüsselloch-Technik, in manchen Fällen 

einen künstlichen Darmausgang notwendig 

macht. Dieses kann ein vorübergehender, die 

Heilung schützender, aber auch ein dauerhafter 

Ausgang sein. 

Wir möchten Ihnen in dieser Veranstaltung vor-

stellen, wann ein künstlicher Darmausgang not-

wendig ist, wann er wieder zurückverlegt werden 

kann und welche Behandlungsmöglichkeiten und 

Operationsmethoden zur Vermeidung eines 

künstlichen Darmausganges zur Verfügung ste-

hen. Des Weiteren freuen wir uns, Herrn Groh-

mann als Referenten gewonnen zu haben, der 

Ihnen die Selbsthilfeorganisation für Menschen 

mit künstlichem Darmausgang oder künstlicher 

Harnableitung (Stoma) sowie für Darmkrebsbe-

troffene und Angehörige vorstellen wird. 

Sollten wir Ihr Interesse an diesem Thema ge-

weckt haben, freuen wir uns, Sie bei unserer 

Online-Veranstaltung begrüßen zu können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. med. Dirk R. Bulian 

und Dr. med. Jonas Lange 

Diagnose Mastdarmkrebs: 

Wann ist ein künstlicher Darmausgang selbst 

bei minimal invasiver Operation notwendig?  

(Bulian) 

Neue Behandlungsmöglichkeiten  

zur Vermeidung eines künstlichen  

Darmausgangs  

(Lange) 

ILCO – Vorstellung der Selbsthilfe-

organisation für Stomaträger, ehemalige  

Stomaträger, Menschen mit Darmkrebs und 

deren Angehörige   

(Grohmann) 
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Dr. med. Jonas Lange 

Oberarzt, Facharzt für Viszeral- und spezielle 

Viszeralchirurgie, Notfallmedizin 

 

Erich Grohmann 

2. Vorsitzender  

Deutsche ILCO e.V. 

 

 

 

 

Nach den Kurzvorträgen beantworten wir ger-

ne Ihre Fragen. Diese können Sie online stel-

len oder vor der Veranstaltung per E-Mail 

 (kreutzc@kliniken-koeln.de)  

schicken, dann greifen wir diese nach Möglich-

keit in den Vorträgen auf.  
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